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Die Ehemaligen-Vereinigung der Ruhr-Universität Bochum - RUB Alumni - wächst 

und wächst. Ende 2005 gegründet, hat sich vor kurzem Mitglied Nummer 5000 in 

das Online-Portal der Absolventen eingetragen, um dauerhaft mit seiner Universität 

in Kontakt zu bleiben. Jan Willers ist der „Jubilar“ den Rektor Prof. Elmar Weiler am 

17.1.2009 als 5000. Mitglied der RUB Alumni persönlich begrüßte und ihm ein 

kleines Willkommensgeschenk überreichte.

Das Netzwerk für Ehemalige der RUB. 
Schon 5000 Mitglieder bei RUB Alumni. 
Ehemaligen-Vereinigung der RUB wächst stetig. 
Mehr als ein virtuelles Netzwerk: Ehemalige knüpfen 
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Der Apostel im Streit mit seiner Gemeinde - 
Strategien der Versöhnung im Zweiten 
Korintherbrief

Master of Education

Die Frage:
Welche Strategien wendet Paulus an, um sich mit der Gemeinde 
in Korinth nach zahlreichen Konflikten zu versöhnen?

Die Methode: 
Der Zweite Korintherbrief wurde zunächst mit Hilfe der biblischen 
Exegese analysiert, um dessen Zusammenstellung sowie die 
Konflikte herauszuarbeiten. In einem zweiten Schritt wurde die 
Kommunikationssituation in Bezug zu den Konflikten gesetzt.

Die These:
Paulus lehrt nicht nur eine Theologie der Versöhnung, sondern 
wendet diese auch aktiv in seiner Gemeinde an, indem er 
theologisch auf die Konflikte eingeht und dabei seine 
Persönlichkeit ins Spiel bringt.

Die größte Herausforderung:
Die größte Herausforderung bestand darin, eine der Hypothesen 
zur Genese des Briefes zu favorisieren und anhand dieser 
These die Konflikte zu kategorisieren.

Die größte Entdeckung:
Gerade durch die erarbeitete Kommunikationssituation in dem Brief zu 
den verschiedenen Zeitpunkten der Konflikte bestätigt sich die 
These der relativen Einheit des Briefes, da sich beide Aspekte 
ergänzen.

Dienstag, 28. Januar 2014, 12 Uhr c. t.

anlässlich des Festaktes zum 30jährigen Jubiläum der 
Partnerschaft der Ruhr-Universität Bochum mit der 
Johannes Paul II. Universität Krakau ein.

Katholisch-Theologische Fakultät
der Ruhr-Universität Bochum
Prof. Dr. Bernhard Grümme

Die Frage nach einem gelingenden und guten Leben ist die Grundfrage 
jeglicher Ethik. Die Antworten auf diese Frage fallen sehr unterschiedlich 
aus. Sie müssen aber immer mit der Vernunft begründet und 
nachvollziehbar sein. Dabei erschließt die theologisch-ethische Rede eine 
tiefere Dimension von Humanität im Horizont des christlichen Glaubens. 
Der moraltheologische Beitrag in den Diskussionen der Gegenwart ist 
unverzichtbar. Die Vorlesung möchte grundlegende Fragen und Begriffe 
klären sowie Formen ethischer Argumentation vermitteln, aber auch einen 
ersten Einblick in aktuelle moraltheologische Problemkreise wie Bioethik 
oder Sterbehilfe geben. 
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